
offizıelle oder zumindest offizıöse DOo- treıbt, der Fortbildung und der Spirıtua-
kumente VO:  } Synoden, kirchenleiten- hıtät gleicherweise verpflichtet, zeıgt die
den Einrichtungen Ooder theologischen Stellungnahme der United Presbyterian
Ausschüssen Aaus en kırchlichen Fra UrC. USA 1970), dıie auch die durch
dıtiıonen auf der ganzen Welt mıt FKın- die Medienberichterstattung weıthıin
schluß VO Pfingstkirchen, aber ohne verzeichnete ellung der Humanwis-
die orthodoxen Kırchen. und senschaiten aufarbeıtet. Selbst gekürzte
Gestalt der einzelnen Verlautbarungen Dokumente rhalten el noch den
en verschıeden Aadus Gemelnsam aber Umfang leiner Abhandlungen!
ist allen eine erns nehmende krıit1- Die beigegebenen Register machen
sche Würdigung, die über Berührungs- diese dreı Bände einer wahren Fund-
gste (etwa 1ın den rühen Stellungnah- grube für jeden, der Kırchenkunde the-
IMenNn hinausdrängt den An- menbezogen und Öökumenisch treiben
lıegen der Bewegung und den Fragen, will und dem dazu dıe Quellen
die S1e aufwirft. Anders als ın den Be- fehlen Die Jange Einleitung VO  >

mühungen den sozlalen Standort McDonnell (D zeichnet Profil un! Ent-
der Kırchen omMm : hier einer Un- wicklung der charısmatischen EeWEe-
terscheidung der Geıister, nicht einer gung den dre1l Schwerpunkten
dıffamierenden Ausscheidung dersel- nach Presence, Ower, Praise. Er zeigt
ben Die erst ZSCWONNCNEC rung Adus sehr schön, wıe Wıder  TNIs, Erfah-
bilateralen ökumenischen Gesprächen rTung und antwortendes Lob In den e1in-
mıt Pfingstkirchen bestehen In diesem zelnen Dokumenten immer aufeinander
uen Grenztall der CWegUNg mıiıt der bezogen bleiben: Gottes egenwar in
charismatischen Bewegung ıne erfolg- der persönlichen Erfahrung, dıe Macht
reiche Prüfung (I1L, 3731) ine Stu- Gottes 1m psychosomatischen mifeld
diengruppe des Lutheran Councıl USA und das Gotteslob 1m Gottesdienst. SOo-
(1978) bezog Vertreter von charıs- wohl für die theologische Arbeıt WwI1e für
matischen Gruppen iıhrer Mitgliedskir- die geistliıche Übung WIe auch für den
chen 1n dıe Gesprächsrunde eın un! VeEeI- Unterricht möchte INan sich mehr sol-
Ööffentlichte ihre zustimmenden wıe ab- che Bücher wünschen!
lehnenden OoOtfen 1Im Abschlußbericht arl Dieterich Pfisterer
(IL, 428)

Eın theologisches Schattenboxen fın-
det nıcht S sondern auf eine ihrer

Reinhard Frieling (Hrsg.) Die KırchenITradıtion A}  NC Weise nehmen
die einzelnen Kırchen eine sachlıiıche und ihre Konservatıven. (Bensheimer

62) Vandenhoeck Ruprecht,Auseinandersetzung auf und eine sachte
Öffnung VOT In Rıchtung auf eine heo- Göttingen 984 120 Seiten. Kart
logie des Heıligen Geistes: 1D1SC. fun- 12,80
diert oft bis ın exegetische Einzelheiten Der Rezensent bedauert sehr, daß CI
hinein, systematisch reflektiert, histo- dieses eft Aaus Platzgründen hıer I11UT
sch informiert, pastoral engaglert und anzeigen kan Dabe1l bleibt vieles unbe-
verständlich ausgedrückt für dıe Ge- rücksichtigt, Was die Lektüre für jeden
meinde. Als Modellfall dafür, WwW1e eine macht, der dıe Polarısiıerun-
ynode als kırchenleitende Einrichtung gCH unNnseres Jahrzehnts eıd ist und sıch
schöpferische theologische Arbeıt sorgfältiger Dıifferenzierung freuen
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kann Er hält 65 für dringend, daß das lıche Einordnung geöffne auf die alleın
Heft möglichst schnell viele Leser CI - möglıche Bewältigung der vorlıegenden
reicht, VOT lem dal3 Kırchenleitungen, Problematık hın, nämlıch in Gericht
Pfarrkonvente, Wochenzeıtungen un! und Gewißheıt, WI1Ie s1e von der en-
Gemeimnindeblätter gründlich reflektieren, barung selber ausgehen. Das aber heißt
Was hier Aus der Kırchenge- Lösung und Bewältigung der den
schichte lernen ist Noch wichtiger Stich- und Reizworten ‚„„Tradıtionalıs-

INUSfreilich die Bereıitschaft, 65 verändernd und „Fundamentalısmus“ AIl  —
auf dıe eigenen Reaktionsschemata sprochenen Fragen ist nırgends anders
beziehen. erwarten als 1m Ereign1s „Kirche“.

Wiıedergegeben sınd zunächst dıe Re- Ob die Gemeinden ahnen, wıe wichtig
ferate der Tagung für Konfessions- s1e ZUI Überwindung falscher Polarisie-
un! VO März 1983 ın Bensheim mıt sind? Und WeI s1e dazu 1N-
dem ema Tradıitionalismus und Fun- stand?
damentalismus. Stephan urtner Hans Vorster

erhebt und analysıert die wich-
tıgsten, latent vorhandenen, aber
UrC. das il Vatikanum NECUu herausge- Rudolf Schermann, Dıie Guerilla Got-
forderten Elemente eines katholischen tes Lateinamerika zwıschen Marx

und Christus. Econ-Verlag, Düssel-Traditionalismus. Erich aCc.
ap klärt zunächst dıe Sprachge- dorf 983 320 Seiten, Abb art

24 ,—schichte VO  — ‚evangelıkal“‘, nach e1-
NC  3 Überblick über das Entstehen Vvon Der Tıtel ist recht knallıg Guerilla
Evangelikalısmus und Fundamentalıs- ottes, Marx, Christus. Sind das nıcht
INUS In den protestantischen Denomina- die Assozlatıonen derer, dıe die lateın-
tiıonen der USA das Eiındringen beiıder amerıikanische Theologie der Befreiung
Strömungen in der Bundesrepublık dar- und die Kirche des Volkes, die Basıisge-
zustellen und mıt einer Übersicht über meıinden, argwöhnisch und distanziert
evangelıkale Aktivıtäten abzuschließen. als kommunistisch infiltriert ablehnen?
Mani{fred Marquardt (ev.-method Lateinamerıka nıcht gerade nach
behutsam dıe Erfahrungen auf, die ZU den aufsehenerregenden Synoden Von

spezifischen Duktus tradıtionalistischer edellin und Puebla und der Bekeh-
und evangelıkaler Theologıie führen, Tung vieler Bıschöfe, Priester und aılen
und verfolgt ihren Niederschlag querT den Armen VOT der Entscheidung:
den Konfessionen In die einzelnen Kapıtalısmus oder Christus?
Grupplerungen hinein. Hr €e1 Knallıger Tıtel hın oder her Dieses
VOT jeder Selbstüberschätzung, als habe Sachbuch VO  — Rudolf Schermann über
Theologie nach der Aufklärung schon die Entwicklung In der katholischen
grundsätzlich bewältigt, Was tradıtiona- Kırche Lateinamerikas seıt Medellın ist
lıstische und evangelıkale Bewegungen sehr gut recherchiert, benutzt und zıitiert

ihren uNangeMeESSCHECN Reaktionen ele Quellen, hat zahlreiche Abbildun-
veranlaßt SCH und einen umfangreichen Anhang

Besondere Aufmerksamkeıt verdie- Glossar, Literaturangaben und Regı-
ster Es besıitzt VO  — daher einen ennNenNn Bericht über und Weıterführung der

Diskussion durch Walter Schöpsdau Gebrauchswert, nıcht L1UT für die DCI -
(evang.) Dabe!ı werden konfessions- sönliche Informatıon, sondern auch für
kundlicher Befund und geistesgeschicht- die Vermittlung Schule, Erwachsenen-
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